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IM RAT DER STADT HAGEN
Herrn Oberbürgermeister
Peter Demnitz

- im Hause -













29.05.2008
Sehr geehrter Herr Demnitz,

wir bitten Sie, zu unserem Antrag „Ergänzende Informationen bzw. Änderungsanträge zum Ersten Sparpaket“ für den TOP I.5.4. „Konsolidierung des städtischen Haushalts – Erstes Sparpaket“ in der Sitzung des Rates am  29.05.2008 gem. § 16 (1) GeschO, folgende Ergänzung aufzunehmen:
Nr. 20-02
Hundesteuer erhöhen
Antrag:


Die in §3a (1) der geltenden Hundesteuersatzung festgelegte Steuervergünstigung für Hundezüchter wird nicht beibehalten. Statt der jetzt gültigen ermäßigten „Zwingersteuer“, die beim Züchter unabhängig von der Anzahl der Zuchttiere in Höhe des einfachen Satzes der Hundesteuer für ein Tier erhoben wird, soll zukünftig die Steuer pro Tier erhoben werden, allerdings ohne die im Beschlussvorschlag vorgesehene Progression, die bei Haltung von mehreren Tieren vorgesehen ist. Die übrigen Bestimmungen des §3a (1) bleiben in Kraft, ebenso die in §3a (2) festgesetzte Steuerbefreiung für selbstgezüchtete Welpen bis zum Alter von sechs Monaten.
Begründung: 
Es ist angesichts der angestrebten Erhöhung nicht nachzuvollziehen, dass diese nur diejenigen treffen soll, die Hunde als Haustiere halten, aber ausgerechnet diejenigen ausnimmt, die mit ihren Hunden Einkünfte erwirtschaften.
Mit freundlichen Grüßen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN










f.d.R.

Joachim Riechel






Hubertus Wolzenburg

Fraktionssprecher






Fraktionsgeschäftsführer
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